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Brüssel Sitz des Europaparlaments.
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Es ist ein politisches Beben: Im Dezember 
2022 erschüttert ein Korruptionsskandal 
–  auch „Katargate“ genannt – rund um 
die ehemalige Parlaments-Vizepräsiden-
tin Eva Kaili, Brüssel und die EU. Es geht 
um mutmaßlich erkaufte Einflussnahme 
von Drittstaaten.

Aktive und ehemalige EU-Abgeordnete 
wurden verhaftet, Ermittler beschlag-
nahmten Koffer voller Bargeld in den 
Wohnungen der Politiker, es stammt mut-
maßlich aus Marokko und Katar, die sich 
so Einfluss auf die Gesetzgebung in der EU 
erkaufen wollten. „Katargate bedroht die 
ganze Institution“, sagt Nick Aiossa von 
„Transparency International“ . Die ohnehin

schwachen Ethikregeln des Parlaments 
würden kaum befolgt, Verstöße seit 
Jahrzehnten so gut wie nie geahndet. 
Aiossa: „Eine fatale Kultur der Straflo-
sigkeit!“. Steckt der Fehler im System? 
Der Film rekonstruiert „Katargate“, den 
bislang größten Korruptionsskandal 
in der EU. Im Interview bezieht Eva 
Kaili als eine der Hauptbeschuldigten 
Stellung. Sie sieht sich als Opfer eines 
Justizskandals. Auch andere Beschul-
digte, wie Niccolò Figà-Talamanca und 
die unter Verdacht geratene EU-Abge-
ordnete Maria Arena geben Auskunft.

Der Film nutzt Unterlagen und Proto-
kolle der Ermittlungsbehörden und der

Bundesanwaltschaft in Brüssel 
und verfolgt die Frage, was die 
EU-Institutionen der Einfluss-
nahme entgegensetzen können 
und vor allem wollen. Ein System 
von mangelnder Transparenz und 
zu laschen Regeln wird erkenn-
bar - der Wille nach Aufklärung 
und stärkeren Anti-Korruptions-
Gesetzen scheint kraftlos. Dabei 
steht angesichts von wachsen-
dem Euroskeptizismus und den 
kommenden EU-Wahlen viel auf 
dem Spiel.

Gekaufte Politik
Europa in der Korruptionskrise

Sven Mary (links) und Christophe Marchand sind die Brüsseler Strafverteidiger
von Eva Kaili. Sie glauben, dass Kaili aufgrund von Verfahrensfehlern

nie verurteilt werden wird.

DOKUMENTARFILM VON HELMAR BÜCHEL
ARTE / ZDF, DEUTSCHLAND 2023, 90 MIN.
ERSTAUSSTRAHLUNG
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Autor
       Helmar Büchel
Helmar Büchel ist Gründer und Geschäftsführer der dox82 Media GmbH und seit über 25 Jahren als Autor und Regis-
seur von investigativen Dokumentationen und Reportagen sowohl im Fernseh-, als auch Printbereich tätig. 

Er wurde mit den wichtigsten Preisen der Branche ausgezeichnet: gleich zweimal mit dem Deutschen Fernsehpreis (2016: 
„beste Informationssendung“ und 2004: „beste Reportage“), mit dem US-Emmy für „herausragende Regiearbeit“ und der 
Goldenen Nymphe von Monte-Carlo für die „beste Dokumentation“.

Filmografie (eine Auswahl)

2023 „Gekaufte Politik – Europa in der Korruptionskrise“, Dokumentarfilm (ARTE/ZDF), 90 Min.

2022 „Schweigen und Vertuschen – Die Todsünden der katolischen Kirche“, Dokumentarfilm (ARTE/BR), 90 Min.

2021 „Abgestempelt: Wie Deutschland an seiner Bürokratie scheitert“, Reportage, 30 Min.

2020 „Die Story im Ersten – Angela Merkel. Wir schaffen das!“, (WDR), 45 Min.

2016 „April: Der NSU-Komplex – Die Rekonstruktion einer beispiellosen Jagd“, Dokumentation (ARD), 55 Min.

2014 „Kill Zone USA – Spurensuche in einer waffenverrückten Nation“, Dokumentarfilm (ARTE/NDR), 90 Min.

2011 „Götterdämmerung am Nil“, Reportage (Spiegel TV)

2009 „Die RAF“, Dokumentationsreihe (NDR & Pay TV), 10 x 45 Min.
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Eva Kaili im ARTE-Interview, die ehemalige Vizepräsidentin
des EU-Parlaments sieht sich als Opfer

einer Verschwörung.
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Im Brüsseler Hotel Steigenberger fanden Bargeldübergabezwischen
Offiziellen aus Katar und dem EU-Korruptionsnetzwerks statt.


